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Soeben erschien das klassische Handbuch für Pilzfreunde und -kenner
in neuem Gewände und zu stark ermässigtem Preise:

Professor Dr. W. Migula:

Die essbaren und giftigen Pilze
Bestimmungsbuch der wichtigsten Pilzarten zum Gebrauch für jedermann. Mit 80 farbigen
Pilzbildern in natürlicher Grösse. Neuer Preis in Ganzleinen 15 Fr.

Der Verfasser, jedem Pflanzen- und Pilzfreund als der bedeutende Fachgelehrte bekannt, beschreibt in
leichtverständlicher Weise mehr als 200 verschiedene Pilzarten. Durch den jeder grösseren und wichtigen
Familie beigefügten Bestimmungsschlüssel und die sorgfältige Ausstattung mit naturgetreuen Abbildungen
in Originalgrösse bedeutet das Werk nicht nur jedem Pilzfreund, sondern auch dem Wissenschaftler vom
Fach ein unentbehrliches Handbuch der Pilzkunde.

Zu beziehen durch jede gute Buchhandlung oder durch die

Auslieferungsstelle A. MEYER-SIBERT, TROGEN bei St. Gallen.

Schweizer Pilzbuch
von E. Habersaat
132 Seiten und 40 farbige Tafeln Fr. 6.— in Leinen

gebunden, Fr. 4.80 kartoniert.

ist erhältlich bei : Buchdruckerei Benteli A.-G., Bern - Bümpliz

1 Zweck und Ziel des Schweiz. Vereins für Pilzkunde: g
Allgemeine Förderung der volkstümlichen wie wissenschaftlichen Pilzkundel

1 Was bietet der Schweizerische Verein für Pilzkunde? j
1. Das obligatorische Vereinsorgan, jährlich regelmässig 12 Hefte.
2. Verbilligte Veröffentlichung der Sektions-Nachrichten. Propaganda.
3. Sprachorgan der Vereinigung der amtl. Pilzkontrollorgane der Schweiz (Vapko). g
4. Unentgeltliche Auskunfterteilung in jeglichen Pilzfragen (Pilzbestimmung, Nach- H

weis von Literatur, Beratung bei Anschaffung von empfehlenswerten Büchern, g
von Mikroskopen und übrigem Studienmaterial, Ratschläge usw.).

M 5. Vermittlung einschlägiger Literatur.
6. Vermittlung des örtlichen Anschlusses Gleichgesinnter; Nachweis und Neu-

begrtindung von örtlichen Pilzvereinen: Anregung und Ermöglichung von Aus- S
Stellungen, Vorträgen mit und ohne Lichtbilder usw.

7. Internationaler Zusammenschluss aller Pilzfreunde und -Forscher zur Förderung
H der Pilzkunde. [|

1 Werbet für den Schweizerischen Verein für Pilzkunde und |
1 seine Zeitschrift!





Winterhelmling, MYcena tintinabulum Fr. Photo: Br. Hennig

Geknieter Helmling, Myc. fagetorum Fr. Photo : Dr. Jurasky
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